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Sonntag, 26. Juli 2015
mit Berglauf auf den Kleinmölbing

und 73. Bergturnfest
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Liebe Mitglieder!

Eine Jahreshauptversammlung 
ist der Zeitpunkt Bilanz zu 

ziehen und die sieht gut aus für 
unsere Sektion,  mit inzwischen 
weit über 2000 Mitgliedern. So ha­
ben wir allein im letzten Jahr 170 
neue Mitglieder begrüßen dürfen, 
wovon 50 % unter 25 Jahren sind, 
was beweist, dass unser Verein für 
junge Menschen besonders attrak­
tiv ist. Ein weiteres interessantes 
Detail, wir haben Neuzugänge aus 
Norwegen, Frankreich, Ungarn, 
Spanien, Italien, Deutschland und 
Bayern. Auch wenn es sich dabei 
oft um, aus beruflichen oder fami­
liären Gründen, ausgereiste Lieze­
ner oder Weißenbacher handelt, 
Tatsache ist, dass sie trotz der oft 
großen Entfernung dem Liezener 
AV ihre Treue halten und damit die 
Verbundenheit zur Heimat zeigen.  
Danke dafür.

Beständigkeit
Nach vier Jahren endete die Funkti­

onsperiode des Vorstandes 
und die von Gebietsleiter 
Manfred Lidl durchgeführ­
te Neuwahl brachte kei­
ne Überraschung. Der 
Vorstand wurde in seiner 
bisherigen Zusammenset­
zung bestätigt, lediglich 
Wolfgang Vasold scheidet 
als Mountainbikewart aus, 
bleibt uns als Tourenführer 
aber erhalten. Ich möchte 
ihm hier nochmals für sei­
ne vielen gut organisierten 
Ausfahrten und die Fahr­
sicherheitstrainings, die er veran­
staltete, recht herzlich danken.

Sommerprogramm
Unser Programm für den heurigen 
Sommer bietet wieder für jeden 
etwas. Von den beliebten Fami­
lienwanderungen über die gut 
besuchten 50+Touren bis zu an­
spruchsvollen Bergfahrten.
Nehmen Sie daran teil, bei unse­

ren gut ausgebildeten Tourenfüh­
rern sind sie in besten Händen und 
einem unbeschwerten Bergvergnü­
gen steht nichts im Wege.

Einen schönen und unfallfreien 
Bergsommer
wünscht  

Gerhard Vasold

Einleitung

Gebetsroither International GmbH, A-8940 Weißenbach/Liezen, 
Gebetsroitherweg 1, Tel.: 0 3612 / 26 300, E-Mail: offi ce@gebetsroither.com
www.gebetsroither.com 

Wir sind auch in den Regionen präsent, die gerade für Sie als Berg- und 
Wanderfreund äußerst interessant sind. Unser besonderer Tipp für Ihren 
Kletter- und Badeurlaub in Kroatien: Der Nationalpark Paklenica bietet mit 
dem atemberaubenden Velebit Gebirge (reich an Schluchten mit perfektem 
Fels), alles, was ein Kletterherz höher schlagen lässt. Und auf der Insel Hvar 
fi nden Sie das Gebiet Suplja Stina mit tollem Fels, langen Routen, perfektem 
Wandfuß und nur 10 m Entfernung zum Meer sowie auch das Gebiet Podstine, 
das nahe dem Städtchen Hvar unmittelbar über dem Meer liegt. Verbinden Sie 
ihre Sport- und Freizeitinteressen mit der Genussoption “Meer” und erleben 
Sie den wunderbaren Luxus der Freiheit in unseren stationären Mobilheimen 
und Wohnwagen.  Sie haben garantiert mehr vom Urlaub !

Luxus der Freiheit... Urlaub in unseren 
Mobilheimen und Wohnwagen auf den 
schönsten Campingplätzen Europas!

Badespaß am Campingplatz in Paklenica

ausreichend Platz für die ganze FamilieCamping Paklenica und Autocamp Vira: die Idealen Ausgangspunkte 
für Ihre Aktivitäten wie Klettern, Wandern, Biken und vieles mehr!

Unser spezielles KLETTER-Kennenlern-Angebot für Gruppen: 30 % Gruppenermäßigung  auf unsere Nächtigungsgebühren. Gültig bis 4.7.2015, 5.9. – 24.10.2015, für Camping Paklenica / Dalmatien – Starigrad  (Wohn-
wagen und Mobilheime), Autocamp Vira / Dalmatien - Insel Hvar (Wohnwagen) Mindestaufenthalt 3 Nächtigungen, ab 2 Wohneinheiten, ausgenommen sonstige Aktionen, mit anderen Rabatten nicht kombinierbar!› ›
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Intern

Edelsbacher Richard
Eimer Karl-Heinz
Ertlbauer Kurt
Jahn Roland
Jahn Stefan
Jahn Georg
Mayerl Markus
Polzer Hannes
Preis Dominik
Reite Christian
Wieser Michael
Wolfmayer Wilfried
Immervoll Agnes
Jahn Ulrike
Reiter Eva Magdalena
Steffner Karina

Herrmann Friedrich
Huber Erwin
Langreiter Detlev
Lenhard Herbert
Pfatschbacher Walter
Repnik Friedrich
Lenhard Barbara
Verient Eva

Augschoell Helmut
Flecker Wolfgang
Huber Ferdinand
Puercher Ernst
Puercher Willibald
Stangl Fritz
Sulzbacher Karl

25 Jahre 40 Jahre

50 Jahre

Wir DANKEN den Jubilaren für die langjährige Treue zum Alpenverein:

Graf Ingrid
Kruse-Pitter Ute
Moser Herta
Riegler Johanna
Schlink Waltraud

Novotny Stefan
Peer Josef
Kuftner Renate

Kaltenbrunner Norbert
Lenhard Rudolf
Knell Erika

Voitle Margarete
75 Jahre

60 Jahre

70 Jahre

Schwabl Iris
Lux Bernhard
Falger Tamara
Falger Anja
Falger Kevin
Neuherz Paul
Neuherz Jana
Stastny Martina
Stastny Maximilian
Mirtic Lisa
Degelsegger Daniel
Zechner Veronika
Laschan Stefan
Schoerkmeier Anita
Schoerkmeier Hanna
Robé Alexander
Robé Lilly
Herberth Michael
Stadler Lia Elisa
Gruber Christina

Schweiger Roland
Schweiger Andrea
Schweiger Marc
Schweiger David
Mozos Ibañez Jesus Ignacio
Lopez Mendez Pilar
Mozos Lopez Sandra
Mozos Lopez Carolina
Lämmerer Martina
Lämmerer Lorenz
Lämmerer Valentin
Lämmerer Johannes
Lämmerer Jana
Reif Thomas
Pollhammer Michael
Glausriegler Manfred
Köll Gerhard
Köll Silke
Köll Kenrik
Köll Marek

Erber Viktoria
Hintsteiner Nico
Forstner Elisabeth
Forstner Laura
Liedl Gerhard
Piber Maximilian
Piber Anna
Stachl Günther
Weigl Raphaela
Polanschütz Jonas
Kruse Christopher
Kruse Sarah
Kruse Flora
Schaunitzer Julia
Brunthaler Daniel
Kabas Marie
Kabas Philipp
Marl Andrea
Arracher Christoph
Arracher Bernhard

Zamberger Erna
Zamberger Ingrid
Zamberger Bernd
Schwaiger Katharina
Fallmann Isabella Theresia
Hochlahner Theresa
Rainer Anna
Jagersberger Robert
Lindmayr Christopher
Kragh Rasmus Kiilerich
Radaelli Enrico
Kocher Luca
Schüttner Michaela
Schüttner Johanna
Scherer Gerhard
Zagrobelny Michael
Häusler Simon
Härtel Emilia
Mündler Waltraud

Der Alpenverein wächst – Wir begrüßen als neue Mitglieder:
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Wir gedenken

unserer

Verstorbenen

Ilse Hoedl-Kuffner

Herausgeber: 
Österreichischer Alpenverein,
Sektion Liezen 

Für den Inhalt verantwortlich: 
Obmann Gerhard Vasold,
Ing. Bertl Gruber, Liezen

Redaktion/Anzeigen/Auskünfte: 
Ing. Bertl Gruber, Liezen

Herstellung: K-Style Werbeagentur,
www.k-style.co.at

Verlagspostamt: 8940 Liezen

Danke an unsere Mitglieder
für die Artikel und Fotos.

 n Impressum

Mitgliedervorteile im Alpenverein!
Näheres siehe www.alpenverein.at

z	 Weltweit versichert
	 Unerreichter Versicherungsschutz
z	� Ermäßigung auf Alpenvereins-

schutzhütten
	� Mindestens € 10,- Ermäßigung 

bei Übernachtung in mehr als 500 
Schutzhütten

z	� Kurse und Ausbildung für Berg-
sportler

	� Alpine Ausbildung auf höchstem Ni­
veau

z	 Hits für Kinder
	� Immer was los beim Alpenverein

z	 Aktivitäten für die ganze Familie
	 Geführte Familienwanderungen
z	 Schutz der Alpen
	� Als Anwalt der Alpen – gegen Zerstö­

rung von Natur
z	 Wegefreiheit in den Bergen
	� Für die freie Betretung der Wälder 

und Berggebiete in Zusammenarbeit 
mit den Grundbesitzern und ande­
ren Naturnutzern sowie im Kontext 
mit dem Naturschutz

z	 Karten, Magazine und Jahrbuch
	� Gratis Vereinszeitschrift „Bergauf“ 

und Sektions „Info“
 

z	� Zusätzliche Vorteile bei der Sekti-
on Liezen (auszugsweise)

	 • �Kurse in der Kletterhalle – City 
Rock

	 • Kinderschikurse
	 • Kletterkurse
	� • �Jährlicher Lawinenkurs „Sicher am 

Berg“
	� • �Geführte Sommer- und Wintertou­

ren
	 • Und vieles mehr …
Werde Mitglied –
einfach anrufen 03612-24220
oder wende dich an ein Vorstandsmit­
glied des Alpenvereines Liezen

Wir DANKEN
UNSEREN SPENDERN:

Eva Sulzbacher

Dr. Kitzmüller

Birgit Hofer

Waltraud Lindmayr

Irmgard Wimmler

Lenhard, Dr. Rudolf

Mag. Gisela Schamberger

Ulrike Majer

Hans-Siegfried Hoesl
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Vorstellung

Ein besonderer Kletterführer über 
das Gesäuse. Besonders deshalb, 

weil der Kletterführer auch umfang­
reiche Informationen über die Na­
tur des einzigen Nationalparks der 
Steiermark beinhaltet. Die Autoren, 
der Bergführer Jürgen Reinmüller 
und Nationalparkmitarbeiter Andreas 
Hollinger, zeichnen seit Jahren verant­
wortlich für hochqualitative Führerli­
teratur. Nun haben sie sich erstmals 
auch an die Herausforderung gewagt, 
Kletterinnen und Kletterern die Na­
tur rund um den Klettersport näher zu 
bringen.

Das Werk ist eine Art Best-Of. Die 20 
schönsten Kletterrouten im National­
park Gesäuse, kombiniert mit kurzen 
naturkundlichen Informationen, die für 

KletterInnen interessant sein können. 
Wenn man am Zustieg eine seltene 
Pflanze sieht, möchte man vielleicht 
mehr darüber erfahren, wenn man in 
der Wand einem Vogel begegnet, ist 
es interessant zu wissen, was der dort 
macht...

88 Seiten, reichlich bebildert
20 Kletterrouten mit Toposkizzen - 
auch bisher unveröffentlichtes Mate­
rial!
9 Kartenausschnitte
14 Wandbilder mit eingezeichneten 
Routen
16 Naturkundliche Texte
Vorwort des Nationalparks Gesäuse & 
Geschichte des Alpinen Rettungsdiens­
tes Gesäuse

GIB NIEMALS AUF! Vom K2-Skandal zum 
Erfolg auf den Triple Seven Summits 

Ein besonderer Kletterführer
über das Gesäuse

Neuerscheinungen

Der international bekannte Skyrun­
ner und K2-Bezwinger Christian 

Stangl hat es geschafft!
Der Österreicher steht als erster 
Mensch auf den jeweils drei höch­
sten Gipfeln aller sieben Kontinente, 
den sogenannten „TRIPLE SEVEN SUM­
MITS“.
Nach dem Skandal im Jahre 2010, 

als er vorgab, den K2 bestiegen 
zu haben, dies aber wenig später 
dementieren musste, taucht der 
Bergsteiger von der medialen Bild­
fläche ab und gerät in eine tiefe 
Lebenskrise. Doch Christian Stangl 
gibt nicht auf! Getrieben von dem 
Gedanken, sein Seelenheil und die 
Reputation mit der Vollendung sei­
nes Lebensprojekts „TRIPLE SEVEN 
SUMMITS“ wieder zu erlangen, be­
steigt er weiter Berg um Berg. 
Trotz Rückschlägen, Ängsten und 
Schwierigkeiten schafft er im Som­
mer 2012 endlich den K2, die größ­
te Hürde des gesamten Projekt.
Die begehrten „SEVEN SECOND 
SUMMITS“, die sieben zweithöch­

sten Kontinentalgipfel, schafft er un­
erwartet als Erster ohne geografische 
Fehler und wird dafür ausgezeichnet. 
Parallel dazu besteigt er auch erstmals 
die „THIRD SEVEN SUMMITS“, die sie­
ben dritthöchsten Kontinentalgipfel. 
Doch für Christian Stangl stellen diese 
beide Teilserien nur Etappenziele auf 

dem Weg zu den 21 Bergen der „TRI­
PLE SEVEN SUMMITS“ dar. Mit einem 
verifizierten Dreifach-Eintrag steht der 
Profibergsteiger im Guinness Buch der
Rekorde, Ausgabe 2015.
Der K2, der zweithöchste Berg Asiens 
und der schwierigste aller Achttausen­
der überhaupt, verleiht dem Projekt 
„TRIPLE SEVEN SUMMITS“ eine äußerst 
anspruchsvolle alpine Note, aber allein 
der Umfang und die abenteuerlichen 
Besteigungen von vielen unbekannten 
Bergen verleihen dem Projekt einen 
neuen, einzigartigen Platz zwischen 
den bekannten alpinen Serien der 
klassischen „Seven Summits“ und den 
„Vierzehn Achttausendern“.
In seinem nunmehr zweiten Buch, 
welches jetzt im Schall-Verlag er­
schienen ist, beschreibt der Profiberg­
steiger Christian Stangl in einer sehr 
spannenden Form das „Abenteuer sei­
nes Lebens“ – von ganz unten nach 
ganz oben- zum Erfolg auf den höch­
sten und schwierigsten Gipfeln der 
Kontinente!

erhältlich in der Stadtbuchhandlung Pachernigg
und bei Bergsport Vasold
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Liezener Hütte Hüttendiensteinteilung 2015

Hüttentelefon: 0664 - 92 35 902 – Alpenverein/city-rock: 03612 - 24 2 20
Datum Name Adresse Telefon Bemerkung

14. – 17. Mai Gebetsroither Harald und Marion Am Wetterkreuz 238, 
8940 Weißenbach/Liezen 03612-22422

22. – 25. Mai Polzer Vanessa und Pürcher Andrea 0660-3552253

30. – 31. Mai Guhl Wilfried und Wieser Helga Röthweg 15, 8940 Liezen 0650-3021900

6. – 7. Juni Gebetsroither Robert u.Annemarie
Brunner Josef und Renate

Am Jägersteig 327, 8940 Weißenbach
Brunnfeldweg, 8940 Liezen

03612-24226
03612-25490 Hüttenreinigung

13. – 14. Juni Steinberger Bernhard Fronleichnamsweg 14, 8940 Liezen 0699-11667755

20. – 21. Juni Preis Ute Weißenbach 323, 8940 Weißenbach 03612-21101 Sonnwendfeuer

27. – 28. Juni Mausser Gerald und Susi Höhenstraße 37a, 8940 Liezen

4. – 5. Juli Vasold Wolfgang und Andrea Schlagerbauerweg, 8940 Liezen 0664-73228758

11. - 12. Juli Polzer Stefan Pyhrnstraße 8, 8940 Liezen 0660-4810074

18. – 19. Juli Binder Reinhold Alpenbadstraße 20, 8940 Liezen 0660-2907684

25. – 26. Juli Gebetsroither Robert u.Annemarie Am Jägersteig 327, 8940 Weißenbach 03612-24226 Bersportfest

1. - 2. August Tilg Hans-Peter und 
Siegrid Ranner-Tilg Goldbichl 8, 8786 Rottenmann 0660-1404329

8. - 9. August Vasold Peter Am Salberg 36, 8940 Liezen 0699-11337697

15. - 16. August Brunner Josef und Renate Brunnfeldweg, 8940 Liezen 03612-25490

21. - 23. August Wildling Karl und Elisabeth Rathausplatz 4/2/12, 8940 Liezen 03612-26189

29. - 30. August. Bauer Franz Am Weißen Kreuz 4, 8940 Liezen 03612-26973

4. – 6. Sept. Pürcher Andrea und Speer Jürgen Kirchengasse 76, 8940 Weißenbach 03612-23512

12. - 13. Sept. Freiberger Kurt Am Grafenegg 10, 8940 Liezen 03612-22925

19. – 20. Sept. Sattler Peter und Elfi Altlassing 10B, 8903 Lassing 0664-5681788

26. – 27. Sept. Vockenhuber Daniela Pürgg 76/1, 8951 Trautenfels 0664-2331969

3. - 4. Okt. Gebetsroither Robert u.Annemarie Am Jägersteig 327, 8940 Weißenbach 03612-24226 Holzaktion

10. - 11. Okt. Vasold Gerhard und Helga (Peter) Am Salberg 36, 8940 Liezen 0676-9322401

17. – 18. Okt. Winkler Helga Roseggergasse 4, 8940 Liezen 0664-7805469

24. – 25. Okt. Albrecht Manfred Aicherlsteinweg 94, 
8942 Wörschach 0699-81264582

31. Okt. – 1. Nov. Vasold Philip und Max Schlagerbauerweg 19, 8940 Liezen 0664-546502 Hüttenschluss
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Wege

Hüttendienst
Der wöchentl iche Hüttendienst 
beginnt mit 14. Mai und endet mit dem 
ersten Novemberwochenende.

Hüttenreinigung
Am Samstag, 6. Juni findet die jähr­
liche Hüttenreinigung statt.
Wir bitten um Eure Mithilfe.

WC-Hütte
Im Herbst wurde von Herrn Franz 
Michls eine zusätzliche Lüftung in der 
Tonne eingebaut. Dies hat sich über 

den Winter bewährt bis jetzt gibt es 
keine Geruchsbelästigungen mehr. 
Falls sich das auch im Sommer be­
währt ist der Bau eines zusätzlichen 
WC’s nicht nötig.

Bergsportfest
Am Sonntag, dem 26. Juli findet auf 
der Liezener Hütte das Bergturnfest 
statt.

Um die sportliche Anziehungskraft zu 
erhöhen wird gleichzeitig ein Berglauf 
von der Liezener Hütte zum Kleinen 

Mölbing organisiert. Die Veranstaltung 
wird umgenannt in Bergsportfest. 

Holzaktion
Die jährliche Holzaktion findet auch 
dieses Jahr am ersten Oktober-Wo­
chenende, am Samstag, dem 3. Ok­
tober statt. Wir bitten wieder um 
zahlreiche Teilnahme.

Wir bedanken uns bereits jetzt bei al­
len freiwilligen Helfern.

Robert Gebetsroither mit Team
Hüttenwart

Markierungsarbeiten 2014 von Ing. Christof Rabofsky

Mit 22 Einsätzen und 134 Stunden 
war der Aufwand im üblichen 

Rahmen. 18 Stunden davon waren für 
das Aufarbeiten von Windwurf erfor­
derlich.  An Farbe wurden 3 ½ kg ver­
braucht.
Der Hauptanteil der reinen Markie­
rungstätigkeit lag im nördlichen Be­
reich unsers Wegenetzes.

Windwurf am Alblweg

Liezen • Hauptstraße 38
früher Schuhhaus Seebacher neben Finanzamt

Als Alpenvereinsmitglied erhalten Sie

10 % Rabatt
auf das gesamte Bergschuh-Sortiment

Wir reparieren auch Kletterschuhe
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Nennungen Bergturnfest
am Wettkampftag bis 9 Uhr. 
Die Klassensieger erhalten einen Eichenkranz mit Schleife.

Nennungen Berglauf
Bitte aus organisatorischen Gründen um vorzeitige Anmeldung 
auf der Homepage des AV Liezen unter 
bergsportfest.av-liezen.at

Klasseneinteilung Berglauf
Jahrgang 1997 – 2001	 M/W
Jahrgang 1980 – 1996	 M/W
Jahrgang 1965 – 1979	 M/W
Jahrgang 1964 und älter	 M/W

Nenngeld pro Teilnehmer
Bergturnfest	 Euro 5,-
Berglauf	 Euro 5,- (Mindestalter 14 Jahre)

Übernachtungsmöglichkeiten:
Liezener Hütte (ÖAV Selbstversorgerhütte), Tel. 0664 - 9235 902
Hüttenreservierung: Alpenverein Liezen, Tel. 03612-24220
liezen@sektion.alpenvein.at
und Hochmölbinghütte (ÖTK Graz),
Tel. 0680-126 95 21, 0676-900 39 09

Verpflegung
Getränke wie Bier, Radler, Limonaden, Fruchtsäfte sowie Frank­
furter Würstel können auf der Hütte gekauft werden.
Hochmölbinghütte, ca. 15 Min. entfernt ist bewirtschaftet, Tel. 
0676 - 900 3909
Das Bergturnfest findet bei JEDER WITTERUNG statt. Bei 
Schlechtwetter findet kein Berglauf statt. Etwaige Absage des 
Laufes auf der AV-Homepage ersichtlich.

Veranstalter
SC Liezen / Alpenverein Liezen
TEILNAHME AUF EIGENE GEFAHR! Salzburg, Bad Ausse

e
Liezen, Graz

P

Liezener Hütte

Schönmoos

Wörschach

Sonntag, 26. Juli 2015
mit Berglauf auf
den Kleinmölbing

und 73. Bergturnfest

Auffahrt
Die Auffahrt mit Privat-Pkw ist nur bis zum 1. Schran­
ken (Schönmoos) gestattet. Vom 1. Schranken bis zum 
Klamml wird ein Kleinbus-Pendelverkehr eingerich­
tet. Am Sonntag, 26. 7. 2015 von ca. 5.45 bis ca. 9.30 
Uhr. Rückfahrt von ca. 14.00 bis ca. 18.00 Uhr.
Unkostenbeitrag pro Fahrt: Euro 2,- für Erwachsene 
und Euro 1,- für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre.

Anmarschweg
Ennstal-Bundesstraße ab Wörschach über Panorama­
blick bis Schönmoos Fußweg über Langpolten-Alm – 
Hochmölbinghütte ca. 2 - 2 ½ Stunden (leicht) bzw. 
über Hochtor
ca. 1½ - 2 Stunden (steil). Oder von Schönmoos mit 
Pendlbus zum Klamml von dort ca. 1 Std. Fußmarsch 
zu Liezener Hütte
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Bergsportfest

9.00 Uhr	� Startnummern-
Ausgabe

9.30 Uhr	 Begrüßung
10.00 Uhr	� Start der 

Turnbewerbe
11.00 Uhr	� Start des 

Berglaufes
Siegerehrung im Anschluss der 
Bewerbe

Laufstrecke:
Liezener Hütte – Kleiner Mölbing – 
Liezener Hütte
Kontrolltore die angelaufen wer­
den müssen
Streckenlänge: 	2,4 km im Aufstieg
Höhenmeter: 	� 380 Hm 

im Aufstieg

Hauptpreis: „1 Woche Urlaub im Mobilheim 
auf einem Top-Campingplatz nach Wahl, 
gültig in der Vor- und Nachsaison.“
Einlösbar auf einen Urlaub am Campingplatz in einem unserer Mobilheime 
oder Wohnwagen. Sie haben die Auswahl von über 80 Top-Campingplätzen.

Kontakt und Reservierung: Gebetsroither International GmbH
Gebetsroitherweg 1 • A-8940 Weißenbach/Liezen
office@gebetsroither.com • www.gebetsroither.com

Unter allen Teilnehmern
werden zahlreiche Sachpreise

und Gutscheine verlost!

Mit Hubschrauber-

shuttle vom

Panoramablick

2.6 km 1:09 h 365 m 0 m SCHWIERIGKEIT -
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 WANDERUNG

Tourenplanung am 6. Mai 2015

1 / 1

Start/Ziel
Liezener Hütte

1.760 m

Kleinmölbing 
Wendepunkt

2.160 m
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Jahreshauptversammlung 2015

Viele interessierte Besucher folgten den Ausführungen unserer 
Ämterführer, wie...

Wegewart Christof Rabofsky

Tolle Fotos von unseren Bergtouren, wohin man nur blickt

Sportkletterreferent Dominik Preis

oder unserem Alpinreferenten Bertl Gruber

50 Jahre im Alpenverein
Willi Pürcher, Ferdi Huber, Ingrid Graf, Johanna Riegler, 
Ernst Pürcher, Helmut Augschöll
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Rückblick JHV

Sommer 
 
Erlebniswanderungen  
für Familien, Gruppen und  
Einzelpersonen  

 

Bergwanderungen  
in verschiedenen  
Schwierigkeitsgraden 

 
 

 

 

 

office@bergpuls.at 
www.BergPuls.at 

 

Lisa - Maria Galler 
+ 43 664 44 96 886 

Geführte Wanderungen  
vom Ennstal bis ins Salzkammergut 

...gemeinsam Berge erleben... 

70 Jahre Mitgliedschaft
Norbert Kaltenbrunner, Erika Knell, Rudolf Lenhard

Wir gratulieren
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Rückblick Kinderschikurs
In den Weihnachtsfeiertagen wurde 
der jährliche Skikurs wegen Schnee­
mangels abgesagt und auf die Stei­
rische Energieferienwoche im Februar 

verschoben. Der Kurs mit 24 Teilneh­
mern konnte bei genügend Schnee und 
herrlichen Wetter nachgeholt werden.
Zum Abschluss fand wieder ein Schi­

rennen statt, bei dem dann die Besten 
entsprechend gefeiert wurden.

Robert Gebetsroither
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Und so war es:
Wir mussten wetterbedingt um 2 
Tage, auf den 27.Februar verschie­
ben. Dadurch konnten von den 54 an­
gemeldeten Teilnehmern leider nur 42 
teilnehmen.

Das Positive: 2 Tage Schneefall – so­
mit für uns 40 cm Pulverschnee. Nach 
der Auffahrt mit der Seilbahn zum Hu­
nerkogel sind wir zur Randkluft auf­
gestiegen.

Nun waren wir die Ersten die im unbe­
rührtem Pulverschnee 750 Höhenmeter 
bis zum Eissee abgefahren sind.
Nach einem kurzen Aufstieg zur Simo­
ny-Hütte kehrten wir gemeinsam zu ei­
ner Rast ein.
Wir waren in 4 Gruppen unterwegs, 
geführt von unseren Tourenführern 
Rudl Stecher, Kurt Berghofer, Franz 
Hütter und Manfred Lidl.
Ab Simony-Hütte fuhren wir auf der 
gespurten Route zur Gjaidalm-Seilbahn 

und mit dieser auf den Krippenstein. 
Von dort bietet sich wohl der schönste 
Rundblick auf den Schladminger – so­
wie den Hallstättergletscher und das 
gesamte Dachsteingebirge.
Nach einer leiblichen Stärkung in der 
Krippenstein-Lodge haben wir die 14 
km lange Pistenabfahrt bis zu unserem 
Autobus in Obertraun in Angriff ge­
nommen.
Dieses schöne Bergerlebnis wird uns in 
Erinnerung bleiben.

Dachsteinüberquerung
vom Hunerkogel nach Obertraun von Manfred Lidl

In unserer letzten Info-Ausgabe haben wir angekündigt:
„Wir wollen sicherstellen, dass wir diese attraktive Schiüberschreitung
a) bei besten Schnee- und Wetterbedingungen und
b) bei keinem Massenansturm durchführen werden „
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Damenklasse
1. Eva Stanzinger
2. Katharina Henökl
3. Leni Steer

Herren 1997-1966
1. Marko Grünwald
2. Thomas Stanzinger
3. Tobias Kerschbaumer

Herren 1965 und älter
1. Franz Hösl
2. Toni Kerschbaumer
3. Christian Kalsberger

Die vollständige Ergebnisliste finden Sie auf der Homepage 
des Alpenvereins Liezen

Der dritte vom Alpenverein Lie­
zen, Hannes Polzer und Bertl Gru­

ber veranstaltete Mölbinglauf fand am 
14. März bei perfekten Wetter- und 

Schneeverhältnissen statt.
Die 50 Teilnehmer hatten mit dem von 
Marco Grünwald schön gesteckten Lauf 
vom Kleinmölbingrücken zur Hochmöl­

binghütte großen Spaß und das Ren­
nen verlief glücklicherweise unfallfrei.

Bertl Gruber

Mölbinglauf 2015

Günther Steffner auf der Strecke.

Die Siegerinnen der Damenklasse: Katharina Henöckl (2.), die 
Siegerin Eva Stanzinger und Leni Steer (3.).

Die Damensiegerin Eva Stanzinger kurz vor dem Ziel.

Die Organisatoren Bertl Gruber (links aussen) und Hannes Pol-
zer (rechts aussen) flankieren die Sieger der allgemeinen Her-
renklasse Tobias Kerschbaumer (3.), Sieger Marco Grünwald 
und den zweiten Thomas Stanzinger.

Master Klasse: Christian Kalsberger (3.), Sieger Franz Hösl in 
der Mitte und rechts daneben Toni Kerschbaumer (2.).

Rückblicke
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Stephan Bruckgraber und Lukas Vasold erlebten eine
eindrucksvolle Schitourenwoche in Norwegen. April 2015

Alesuund – die norwegischen Alpen 

Wachau –
Hike, Climb & Drink
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Knallstein Tourenführer: Gernot Stelzer

Rückblicke

Kreuzmauer Tourenführer: Hannes Polzer

Scheiblingstein Tourenführer: Ewald Friessnegg

Vetternspitzen Tourenführer: Thomas Stanzinger
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Elm Tourenführer: Gerald Mausser

Festkogel Tourenführer: Michael Schmölzer

Sebastian am Weg zum Gipfel

Hochhaidelauf 2015
bei traumhaften Bedingungen

Alle warten auf den perfekten Firn
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Georgien, April 2015
Schibergsteigen im Großen Kaukasus

Vorankündigung für den Winter 2016
Schitourenwoche in den Abruzzen

Begonnen hat alles einige Zeit vor 
der Reise mit großem Pech. Rene 

Guhl, der alles organisierte und auf­
grund seiner Tätigkeit als Heliguide 
in Georgien die Gegebenheiten be­
stens kennt, ist aufgrund einer Ver­
letzung ausgefallen. Dies war jedoch 
kein Problem für den Routinier Jürgen 
Reinmüller und seinen voll Tatendrang 
stehenden, jungen Bergführerkolle­
gen, Oliver Rohrmoser.

Von München über Istanbul ging es in 
die Hauptstadt Tiflis und weiter über 
die Kreuzpaßstraße nach Kasbegi, wo 
auf 1.700 m das Hotel als Ausgangs­
basis diente.

Ziel war natürlich die Besteigung des 
5.047 m hohen Kasbek’s. Die Gruppe 
musste jedoch aufgrund der enormen 
Windgeschwindigkeiten knapp unter 
dem Gipfel umkehren.

Wie richtig diese Entscheidung war, 
zeigte zwei Wochen später die Tragö­
die um Edi Koblmüller, der mit einer 
weiteren Bergsteigerin an diesem Berg 
erfror.

Wenn auch der Gipfelsieg fehlte, so 
waren es doch wunderschöne Touren­
tage bei besten Schneeverhältnissen 
und alle Teilnehmer kamen gesund in 
die Heimat zurück.

Teilnehmer:
Manfred Tatschl, Peter Vasold, Andi Zechner, Willi Guhl, Harald Bodlos,

Hannes Polster, Kristina Gruber, Robert Gebetsroither, Barbara Pfatschbacher 
vom AV Liezen und aus Murau Alexander Wasserfall, Waltraud und

Franz Neubacher, sowie Johann Wurmbauer.
Bergführer: Jürgen Reinmüller und Oliver Rohrmoser

Kasbek und Kasbegi Bethlemihütte auf 3.653 m, zumindest außen schön

Wo geht’s hier weiter? Weiter entfernt als man glaubt...
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Skihochtour MONT BLANC

Die vom Liezener Alpenverein und 
von Jürgen Reinmüller/ Rene Guhl  

organisierte Skitour auf den Mont 
Blanc wurde vom 18. – 22. 4. 2015 
mit acht Teilnehmern durchgeführt. 
Teilnehmer: Franz Pichler, Günter 
Monschein, Burkhart Lasser, Robert 
Gebetsroither, Karl Jöbstl, Herbert 
Weingartsberger, Peter Entfellner und 
Schweiger Roland.
Am Tag 1 fand die Anreise zum Aus­
gangspunkt für diese anspruchsvolle, 
hochalpine Skitour auf den höchsten 
Berg der Alpen – nach  Chamonix, 
statt. Der Mont Blanc war zum Greifen 
nahe. Am Tag 2 wurde von der Berg­
station der Seilbahn Aguille du Midi 
– 3.842 m – das Vallee Blanche be­
fahren. Dies ist mit 20 km Länge und 
2.800 Hm Abfahrt eine der längsten 
Variantenabfahrten der Welt.
Am 3. Tag stand der Aufstieg zur 
Grand Mulets Hütte auf 3.051 m auf 
dem Programm. Mit der Aguille du 
Midi-Seilbahn ging es bis zur Mittel­
station. 
Anschließend wurde mit Ski der ca. 

4stündige Aufstieg unterhalb der 
Nordwände der Aguille du Midi durch 
imposante Glescherbrüche –  bei herr­
lichem Wetter – in Angriff genommen.
Am 4. Tag war schließlich der Gipfel-
tag Mont Blanc – 4.810m.

Es galt, die 1.800 Hm Aufstieg und 
anschließend 2.000 Hm Abfahrt zu be­
wältigen. Um 2 Uhr früh war Aufbruch, 
aufgrund der gewaltigen Seracs und 
der damit verbundenen Eissturzgefahr 
wurde die längere Aufstiegsvariante 
über den steilen Nordgrat, die „Rou-
te Royal“ auf den „Dome du Gouter“ 
(4.304 m) - zuerst mit Ski, dann mit 

Steigeisen – gewählt. Nach ca. 5 Stun­
den erreichte man das Grand Plateau 
und eine Stunde später das Vallot-Bi-
wak (4.362 m).
Dort wurden bei perfekten Verhältnis­
sen – wolkenlos und absolut windstill  
- die Ski gegen Steigeisen und Pickel 
eingetauscht und weitere 1 ½ Stun­
den später wurde über den herrlichen 
Bosses-Grat die große Firnhaube und 
der Gipfel des Mont Blanc erreicht.
Nach dem Abstieg zum Vallot-Biwak 
wurde die lange Abfahrt bei Pulver­
schnee in dieser imposanten Bergku­
lisse für alle ein unvergessliches Er­
lebnis.
Am Tag 5 wurde schlussendlich nach 
einem gemütlichen Frühstück in Cha­
monix die Heimreise nach Liezen an­
getreten.

Die Teilnehmer bedanken sich bei Jür­
gen Reinmüller und seinen Bergfüh­
rern Oliver Rohrmoser, Stefan Leitner 
und Roland Buchroithner für die per­
fekte Organisation dieser gewaltigen 
Skihochtour.

Grand Mulets Hütte auf 3.051 m die letzten Meter am Bosses-Grat

Traumabfahrt durchs Vallee BlancheAguille du Midi 3.842 m

Franz und Herbert auf 4.810 m
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Vermassung und Herdentrieb im modernen Schilauf
Dr. Franz Gaßler der zu den streitbaren Geistern der alpinen 
Literatur zählt, hat zu einem Pro-
blem Stellung genommen, dass be-
sonders im letzten Winter wieder 
häufig zu Tage getreten ist.
Die Vermassung in deren Zeichen 
wir heute in allen Lebensbereichen 
stehen, hat vor dem Schilauf nicht 
halt gemacht. Wir wollen hier vom 
Schisport sprechen, in dem nur 
noch der Langlauf frei geblieben 
ist von jenen Krankheitserschei-
nungen, die mehr an einen Zirkus-
betrieb erinnern.
Im alpinen Tourenlauf, von dem al-
lein wir hier sprechen wollen, ist 
die Piste die wesentlichste Verfalls-
erscheinung. Piste und Herdentrieb 
stehen in  inniger Wechselbezie-
hung. Auf engen Kanälen spielt 
sich der ganze Verkehr ab, dem 
Straßenverkehr viel ähnlicher als 
dem Bergsteigen, von dem einst 
der alpine Schilauf seinen Anfang 
genommen hatte. Der Schilauf hat 
eine besonders starke Unterstützung in den Hilfsmitteln der me-
chanisierten Faulheit gefunden, die als wahre Seuche die Al-
pen überfallen hat. Den wenigen Bergbahnen alten Stils, die 

wir vor dem Kriege hatten, ist eine Unzahl von Gondel- und 
Sesselbahnen aller Systeme gefolgt. Diese üben eine merkwür-

dige Anziehungskraft aus, die nur 
verständlich wird aus dem über-
all zu beobachtenden Bestreben, 
das vielleicht nur kurze, vielleicht 
bald wieder wertlose Leben mög-
lichst auszunutzen. Ihre Grenze 
findet diese Sucht nur am oft recht 
schmalen Geldbeutel.
Die Massen der Schifahrer wenden 
sich einigen wenigen Abfahrten zu, 
für die sich die Bezeichnung „Pi-
ste“ eingebürgert hat und auf de-
nen die Rücksichtslosigkeit vieler 
Schifahrer ihre Mitmenschen durch 
wildes Schußfahren und unbe-
herrschte Raserei gefährdet.
Wer von den „Pistlingen“ ver-
steht noch etwas vom Wunder des 
Schnees?
Verlorengegangen ist die Roman-
tik, wenn dieses Wort in unserer 
unromantischen Zeit nicht ohnehin 
als Sentimentalität abgelehnt wird .
Stellt doch die „Pistlinge“ hinein in 

eine nicht ausgefahrene alpine Abfahrt, ihre Kunst wird erbärm-
lich zusammenschmelzen.
Innsbruck, Jänner 1952

Wer glaubt, dass manche Probleme neu sind,
der möge folgenden Artikel lesen, der vor 63 Jahren 
die Funktionäre des Alpenvereines bewegte.
Bearbeitet und gekürzt von Gerhard Vasold
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Alpinreferat

Nach einem verregneten Sommer 
2014 und einem schönen Herbst 

kam letztes Jahr sehr spät der Schnee 
und hat uns mit viel Sturm und wech­
selnden Verhältnissen einen Winter 
mit sehr labilen Schneedeckenver­
hältnissen beschert.
Die vielen Lawinenunfälle haben uns 
auch in unserer Region beschäftigt. 
Das tragische Unglück der „Jungen Al­
pinisten“ in Frankreich mit drei ums 
Leben gekommenen jungen Bergstei­
gern war für uns alle im Alpenverein 
ein Schock. Unser Referent für Berg­
sport in Innsbruck, Michael Larcher 
hat die Ursachen für diesen Lawinen­
unfall akribisch aufgearbeitet und bei 
den Alpenvereinstagen in Schladming 

dargelegt. Dabei hat sich schlussend­
lich herausgestellt, dass man ein ge­
wisses Restrisiko beim Bergsteigen 
niemals ganz ausschließen kann.
Ebenso hat ein Fehlverhalten einer Al­
penvereinsgruppe am Leobner durch 
einen Eintrag eines örtlichen Berg­
führers in den sozialen Medien einen 
wahren Shitstorm ausgelöst.
Dies hat die Wichtigkeit der Einhal­
tung der Standards bei unseren Alpen­
vereinstouren wieder deutlich auf­
gezeigt. Durch die neue Ausbildungs­
strategie der Alpenvereins-Akademie, 
nach der jeder Tourenführer zumin­
dest einmal alle 4 Jahre eine Fortbil­
dung besuchen muss, wollen wir die 
Qualität der geführten Touren im Al­

penverein ständig verbessern. Unsere 
Tourenführer nehmen das Ausbildungs­
angebot mit diversen Updates gerne 
in Anspruch. So sind zum Beispiel im 
Herbst 4 Tourenführer unserer Sektion 
für die Ausbildung zum Übungsleiter 
Alpinklettern angemeldet.
Ein Schwerpunkt sollen auch heuer 
wieder unsere Familien-Wanderungen 
sein. Dazu sind natürlich auch Omas, 
Opas, Tanten, Onkeln und alle ande­
ren, die gerne gemütliche Wanderun­
gen mitgehen, herzlich eingeladen.
Unsere Tourenführer, die wieder ein 
abwechslungsreiches Programm für 
die kommende Bergsaison zusammen­
gestellt haben, wollen wir in dieser 
Ausgabe vorstellen:         Bertl Gruber

Sehr geehrte Alpenvereinsmitglieder!

Name:	 Herta Eder
Privates:	 wohnhaft in Weißenbach/Liezen,2 Kinder,	
Berufliches:	� Leitung der Gesangsabteilung an Musikschule Liezen, Leitung der Ennstaler Chor­

leiterausbildung, Stimmbildnerin, Englischlehrerin;
Hobbys:	� Naturfotografie, Geschichte, Schitouren, Klettern, Mountainbiken, Bergsteigen, 

Reisen in andere Naturräume, Tanzen,Singen, ...
Alpenverein Ausbildung und Funktionen: 
	 Zertif. Wanderführerin,Tourenführerin

Name:	 Almut Faist-Praxmarer
Privates:	 verheiratet, 2 Kinder
Berufliches:	 Pädagogin BAKIP
Hobbys:	 Klettern, Wandern, Lesen

Alpenverein Ausbildung und Funktionen: 
	 Übungsleiterin Sportklettern, Familienwanderungen

Name:	 Lisa-Maria Galler
Privates:	 ledig

Berufliches: 	 ARA Abfallberaterin Stadt Graz, 
	 Staatl. geprüfte Bergwanderführerin, Dipl. Fitnesstrainerin

Hobbies: 	 Bergsteigen, Klettern, Mountainbiken

Alpenverein Ausbildung und Funktion: 
	 Tourenführerin

Name:	 Karin Frosch
Privates: 	 Verheiratet, Muttter von drei Kindern (3, 6 und 9 Jahre alt)

Berufliches: 	 Kindergartenpädagogin

Hobbys: 	 Singen & Musizieren, Studieren (FernUniversität in Hagen), Wandern

Alpenverein Ausbildung und Funktionen: 
	 Jugendmitarbeiterin (Klettern indoor)

Einige unserer Tourenführer stellen sich vor:
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Name:	 Michael Schmölzer
Privates: 	 geb. 22.02.1959 in Waidhofen an der Ybbs, seit 1979 wohnhaft in Liezen
	 verheiratet mit Schatzmeisterin (!), 2 Kinder, 5 Enkelkinder
Berufliches: 	 S(elbsts)tändig in der eigenen Firma
Hobbys: 	 Klettern & Schibergsteigen, Radfahren, Fischen
Alpenverein Ausbildung und Funktionen:
	 Instruktor Sportklettern Breitensport, Trainer Kinder & Jugend Wettklettern
	 Tourenführer, 2013 Kurse Klettern hochalpin / Notfall Lawine

Name:	 Patrick Greimel
Privates:	 geb. 14. Mai 1991 in Rottenmann, 
	 wohnhaft in Wien – in einer Partnerschaft

Berufliches: 	 Student an der FH Technikum Wien und Verkäufer beim Bergfuchs Wien	

Hobbys:  	 Skitourengehen, Klettern, Laufen, Musik, Kochen und Lesen	

Alpenverein Ausbildung und Funktionen: 
	 Übungsleiter Sportklettern und Instruktor für Skitouren

Name:	 René Guhl
Privates: 	 Ledig

Berufliches: 	 Staatl. Geprüfter Berg- und Skiführer

Hobbys: 	 alles rund ums Bergsteigen

Alpenverein Ausbildung und Funktionen:  
	 Tourenführer

Name:	 Ernst Schmitzberger
Ausbildung: 	� Jugend und Sozialpädagoge; Akad. Fachkraft für Sozialpsychiatrie; Psychothera­

peutisches Propädeutikum; Lehrgang Alpinpädagogik (OEAV); International ge­
prüfter Canyoningguide; Sicherheitstrainer Ropes Corses; Staatlich geprüfter 
Höhlenführer; Übungsleiter Sportklettern; Rescue Management (OEAV)

Erfahrung: 	� seit 1995 geführte Touren im Outdoorbereich; Leitung und Durchführung Erleb­
nisorientierter Projekte und Teamtrainings; Tourenführer OEAV; Betreuung von 
Schulklassen in Projektwochen; Sozialpädagogische Betreuung von Jugendlichen 
und Familien; Psychosoziale Beratung von Männern und männlichen Jugend­
lichen; Errichtung von Klettersteigen und Eistürmen; Produktschulungen für ver­
schiedene Ausrüstungshersteller;

Aktiv tätig als: 	� Anbieter von Outdoorprojekten, Teamentwicklung und Persönlichkeitsentwick­
lung; Jugend- und Sozialpädagoge im Rahmen der Jugendwohlfahrt; Psychosozi­
ale Betreuung und Beratung;  Männerberatung

Name:	 Engelbert (Bertl) Gruber
Privates: 	 geboren 1960 in Liezen, ebendort wohnhaft
	 geschieden, (Patchworking mit Martina), 2(4) Kinder, 1(3) Enkelkind(er)
Berufliches: 	 Landesbeamter, Baubezirksleitung Liezen, Wasserwirtschaft
Hobbys: 	 Klettern, Schitouren, Eisklettern, Biken, Wandern
Alpenverein Ausbildung und Funktionen: Alpinreferent der Sektion Liezen, Übungsleiter Sport	
	� klettern, Bergrettung, Einsatzleiter, Tourenführer, 2013: Update Klettern hoch­

alpin / Notfall Lawine, im Herbst 2015 Übungsleiterausbildung Klettern alpin 

Name:	 Ferdinand Huber
Geboren	 am 1.4.1949
Beruf:	 Gastwirt, heute Pensionist
Tourenführer	 für Senioren 50+, seit 2011
Kassaprüfer 	 von 1990 bis 2010
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Name:	 Wilfried (Willi) Guhl
Privates: 	 Ureinwohner von Liezen seit 1964, Lebensgemeinschaft im Rudel
Berufliches: 	 Sondermaschinenbau - Fa. MACO
Hobbys: 	� Streunen mit meinem Husky, Berg- und Schitouren, Hintereggeralm, Motorrad­

fahren, einfach Spaß am Leben haben ...
Alpenverein Ausbildung und Funktionen: 
	 Wanderführer, Erste Hilfe Outdoor & Notfallmanagement

Name:	 Gerald Mausser
Privates	 geb. 04.11.1958 in Irdning, wohnhaft in Liezen
	 verheiratet, zwei Töchter und einen Sohn 	
Berufliches:	 Werkmeister f. Elektrotechnik
Hobbys:	� Schitouren, Schifahren, Bergsteigen, Klettern, Mountainbiken, 

Lesen und Klassische Musik
ÖAV:		 Instruktor Mountainbike, Schitourenführer

Name:	 Manfred Lidl
Privates:	 geb. 17.12.1938 in Schladming, wohnhaft in Liezen, verheiratet, 2 Kinder
Beruf:	 Pensionist
Hobbys:	 Schifahren, Schitouren, Bergsteigen, Motorradfahren
Alpenverein Ausbildung und Funktionen: 

	� Instruktor Ski (Staatl. geprüfter Schilehrwart), Tourenführer, Mitglied im Lan­
desverband – Regionalreferent, diverse AV-Kurse (Gletscher, Firn und Eisflanken, 
Schihochtouren 2 x)

Name:	 Hans Peter Tilg
Privates:	� geb. 14.03.1970 in Innsbruck, wohnhaft in Rottenmann, verheiratet, 2 Töchter 

(8 und 11 Jahre)

Berufliches: 	 DI für Vermessungswesen, angestellt bei einem Ziviltechniker in Liezen

Hobbys: 	 Bergsteigen, Schifahren, Schitouren, Lesen

ÖAV: 	� Übungsleiter Sportklettern, SAB Klettersteig 
Leiter Kinderklettergruppe in Rottenmann

Name:	 Thomas Stanzinger
Privates:	 geb. 13.04.1986 in Rottenmann, wohnhaft in Weißenbach bei Liezen, ledig

Berufliches: 	 Technischer Angestellter

Hobbys: 		 Bergsteigen in allen Variationen, Fotografieren

Alpenverein Ausbildung und Funktionen: 
	 Übungsleiter Alpinklettern folgt diesen Sommer

Weitere Tourenführer (nicht abgebildet): Wolfgang Vasold (Biken), Kurt Schattleitner (Turnen), Kurt Berghofer, Hannes 
Polzer, Gernot Mausser, Gernot Stelzer, Gottfried Stummer, Günter Weichbold, Gerhard Vasold, Dr. Christian Brückler, 
Martin Vasold, Peter Stieg (alle Bergrettung), Sepp Hochlahner (Bergführer), Burkhard Lasser (MTB-Instruktor), Rudolf 
Stecher, Ewald Friessnegg, Peter Fladl, Thomas Vasold sowie die JugendmitarbeiterInnen und Familienwanderungsführe­
rInnen Heike Göschl-Grünwald, Karina Steffner, Ute Preis. Alle Tourenführer finden Sie auf unserer Homepage.

Name:	 Reinhold Hanus
Privates:	� geb. 1.8.1964 in Liezen, wohnhaft in Linz, trotzdem häufig in Liezen anzutreffen 

verheiratet, Tochter 24 Jahre, Sohn 22 Jahre
Berufliches:	 Ausbildung Montanuniversität Leoben/Montanmaschinenwesen 
	 Leitung Forschung & Entwicklung der voestalpine Giesserei Linz	
Hobbys: 	 Klettern, Schitouren, Wandern, Eisklettern, Reisen 
Alpenverein Ausbildung und Funktionen: Tourenführer, Stop or Go Trainer, Outdoor-Kletterkurse, 	
	 Instruktor Sportklettern/Breitensport 
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Natürlich: Willkommen
im Nationalpark Gesäuse

Wildes Wasser – steiler Fels. Am Gesäusee­
ingang, wo die Enns zwischen Himbeer­

stein und Haindlmauer ihren Durchbruch findet, 
beginnt der einzige Steirische Nationalpark un­
ter tosendem Rauschen des wild gewordenen 
Flusses. Das weithin hörbare Sausen und Brau­
sen hat der einzigartigen Landschaft ihren Na­
men gegeben – das Gesäuse.
Das Veranstaltungsprogramm 2015 entführt sei­
ne Gäste in die atemberaubende Vielfalt eines 
der letzten heimischen Naturjuwele. Egal, ob 
mit der Familie, in der Gruppe oder ganz indi­
viduell – die Ranger des Nationalparks Gesäuse 
machen unsere einzigartige Natur zur unver­
gesslichen Erfahrung!

Natürlich: täglich: Ferienprogramm im Juli und 
August ohne Anmeldung!
Auf Ihren Besuch freut sich das Team des Natio­
nalparks Gesäuse! www.nationalpark.co.at

Kindercamp im Nationalpark Gesäuse
Wer entdeckt das Geheimnis des 

mächtigen Riesen im Johns­
bachtal? Über steilen Fels und wildes 
Wasser führt die Spur!

Um das Geheimnis zu lüften, müssen 
wir gemeinsam Aufgaben lösen: Mit 
Karte und Kompass den Weg finden, 
auf einer Schutzhütte übernachten … 

und vieles mehr! Unsere Unterkunft 
ist das trockene und warme Lager am 
Campingplatz Forstgarten.
Termine:
Alpenvereinscamp I:
So, 12. – Fr, 17. Juli 2015
Alpenvereinscamp II:
So, 19. – Fr, 24. Juli 2015

Preis: € 230,00 (inkl. Nächtigung, Ver­
pflegung und Eintritte)
Anmeldung bei: Alpenvereinsjugend 
Österreich, Olympiastraße 37, 6020 In­
nsbruck, Tel: 0512/59547, jugend@al­
penverein.at, www.alpenverein.or.at/
jugend/
Geeignet für Kinder und Jugendliche 
von 10 bis 12 Jahren

Martin Hartmann
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Warum in einer Halle klettern?

Keine Witterungseinflüsse, 
„schnelle“ Besuche nach der Ar­

beit, zentrale Lage und ein breites 
Sortiment unterschiedlicher Train­
ingsintensitäten und -routen zählen 
zu den klaren Vorteilen des Hallen­
kletterns – ebenso wie die erhöhte 
Sicherheit an den TÜV-zertifizierten 
Kletterwänden und Kontrollen durch 
geschultes Personal. Die Kletterhalle 
bietet die perfekten Möglichkeiten für 
das regelmäßige Training oder um sich 
abends zum Sport mit Freunden und 
Familie zu treffen. Vor allem für Kind­
er und Jugendliche vereint der Klet­
tersport zahlreiche Trainingsreize, um 
Motorik, Sensorik, Konzentration und 
Augen-Hand-Koorindation zu schulen. 
Zu guter letzt wird durch die Partner- 
und Sicherungsarbeit auch Respekt 
und Empathie gegenüber anderen 
Gleichaltrigen gefördert. Derzeit ne­
hmen in Summe knapp 50 Kinder an 
den unterschiedlichen wöchentlichen 
Kletterprogrammen bei city-rock teil. 
Auch einige der Eltern haben durch 
die Freude der Kinder bereits einen 
Grundkurs besucht.

Sicherheit geht vor
Die engen Sicherungsabstände, gezielt 
geplante Routen und regelmäßige 
Wartungen machen den Indoor-
Klettersport zu einem sehr sicheren 
Freizeiterlebnis. Dennoch meiden es 
leider viele Anfänger zum Einstieg 
in diese Sportart einen Grundkurs zu 
besuchen und lassen sich stattdessen 
Sicherungs- und Klettertechniken von 
Bekannten zeigen. Meist werden da­
bei aber leider fehlerhafte, veraltete 
oder nur unzureichende Techniken 
bzw. Handhabungen der Sicherungs­
geräte vermittelt. Hier wird leider 
an der falschen Stelle gesparrt. Denn 
schließlich geht es dabei nicht nur um 
die eigene Sicherheit sondern vor al­
lem die des Kletterpartners! Der Al­
penverein Liezen fördert die Kurse 
im city-rock Liezen, damit diese zu 
einem gut leistbaren Preis angeboten 
werden können. Diese Kurse schließen 
mit einer Prüfung und der Ausstel­
lung des Indoor-Kletterscheines des 
ÖAV ab. Der Kletterschein wird auch 
in vielen Hallen als Voraussetzung für 

eigenständiges Seilklettern vorausge­
setzt. Der nächste Grundkurs startet 
Mitte März und findet immer samstags 

statt. Infos und Anmeldung sind unter 
www.city-rock.at zu finden.

Indoor to Outdoor
Mit Frühling 2015 wird das Kursange­
bot bei city-rock erweitert. Neben 
Technik und Taktik-Kursen im Seilklet­
tern für Fortgeschrittene, gibt es auch 
einen Anfänger- und Fortgeschritte­
nenkurs im Bouldern. Bouldern bedeu­
tet Klettern in Absprunghöhe und bi­
etet durch die geringe Wandhöhe und 
dicken Matten sehr viel Sicherheit. 
Es eignet sich vor allem für Anfänger, 
Solobesucher aber auch für Familien 
mit Kindern als kurzer Sportausflug. 
Dabei sind auch schnell Kontakte zu 
anderen Boulderern beim Austausch 

über mögliche Lösungsvarianten zum 
Erreichen des Tops geknüpft. Beson­
derer Anklang findet vor allem auch 

der erstmals geplante Outdoor-Basis­
kurs. Hier werden die Hallengäste auf 
das Klettern im Freien vorbereitet. 
Während zu Beginn die Basis-Technik­
en für den Klettergarten noch in der 
Halle geübt werden, folgen daraufhin 
praktische Einheiten am echten Fels. 
Auch dieser Kurs schließt mit dem of­
fiziellen Outdoor-Kletterschein des 
ÖAV ab, denn Sicherheit und ein ein­
heitliches Qualitätsniveau stehen bei 
city-rock an vorderster Stelle und sind 
auch Voraussetzung für viel Freude 
und Spaß in der Vertikalen.
Für Fragen und weitere Auskünfte 
steht Ihnen das Team von city-rock 
gerne zur Verfügung.
www.city-rock.at

City-rock

Kletterhalle: Vorteile, Sicherheit und ein 
„Kurs nach draußen“
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Am 8.3.2015 fand im CITY ROCK 
der 1. Bewerb zum Steiracup 2015 

statt. Zugleich auch die steirischen 
Meisterschaften in der Disziplin „Lead“. 
Insgesamt meldeten sich 61 Klette­
rInnen (fünf Gäste aus Salzburg und Slo­
wenien, der Rest Steirer) an. Wirklich 
sehenswerte und tolle Leistungen, vor 
allem in den Kinder- bzw. Schülergrup­
pen waren zu bewundern. Leider hat  
das Publikum etwas ausgelassen, trotz­
dem tat dies der ausgelassenen und vor 
allem familiären Stimmung keinen Ab­
bruch. Die großteils von Dominik Preis 
gesetzten Routen waren sehr selektiv, 
sodass wir uns zum Schluss über ein 
schönes Ergebnis freuen konnten. Fol­
gende Schiedsrichteraspiranten unseres 
Vereins absolvierten ihre erste Feuer­
taufe, welche sie mit Bravour mei­
sterten:
Felix Stelzl, Karin und Peter Turnaret­
scher, Gabi Weichbold

Steirische Meisterschaften
Lead 2015 / Liezen Open von Michael Schmölzer

Name Jahr Bundesl. Verein Q1 (5a/25) Q2 (5b+/24) F (6a+/25) RF
1 Mitterbauer-Qinz Elisa 2006 Stmk. ÖAV Fohns. Top 20+ 20+ 1
2 Kandolf Anna 2008 Stmk. ÖAV Liezen Top 19 16+ 2
3 Zeiringer Valentina 2007 Stmk. ÖAV Liezen Top 19 8 3
4 Ringdorfer Judith 2006 Stmk. ÖAV Liezen Top 18+

Name Jahr Bundesl. Verein Q1 (5a/25) Q2 (5b+/24) F (6a+/25) RF
1 Auer Jan-Martin 2006 Stmk. NFÖ Mitterd. Top Top 8 1
2 Neuper Luca 2007 Stmk. ÖAV Liezen Top Top 7 2
3 Auer Mathias 2008 Stmk. NFÖ Mitterd. Top 19 5 3
4 Pirkmann Tobias 2006 Stmk. ÖAV Liezen 15 8+

Name Jahr Bundesl. Verein Q1 (6a+/25) Q2 (6b/27) F (6c/25) RF
1 Fluch Anna 2004 Stmk. NFÖ Mariazell Top Top Top 1
2 Auer Victoria 2004 Stmk. NFÖ Mitterd. Top 19+ 20 2
3 Schrittwieser Lena 2005 Stmk. NFÖ Mitterd. 22 25+ 7 3
4 Kaltenböck Fabienne 2005 Stmk. ÖAV Liezen 16+ 4+

Name Jahr Bundesl. Verein Q1 (6a+/25) Q2 (6b/27) F (6c/25) RF
1 Auersperger Zan 2004 SLO PZS Kamnik Top Top Top 1
2 Scherer Alexander 2004 Slz. ÖAV Kuchl Top 19+ 7+ 2
3 Halasz Marcus 2005 Stmk. ÖAV Liezen Top 21+ 7 3
4 Krendlesberger Moritz 2005 Stmk. ÖAV Graz 24+ 24+ 7 4
5 Steiner Alexander 2005 Stmk. ÖAV Graz Top 11 7 5
6 Berze Matthäus 2005 Stmk. ÖAV Graz Top 21 1+ 6
7 Lorenzer Nico 2005 Stmk. ÖAV Graz Top 10
8 Breitler Daniel 2004 Stmk. ÖAV Fohnsd. Top 6+
9 Oswald Felix 2005 Stmk. ÖAV Graz 20+ 10
10 Faethe Hedin 2005 Stmk. ÖAV Fraz 8+ 4+

Wertung U10 (female)

Wertung U10 (male)

Wertung U12 (female)

Wertung U12 (male)

Name Jahr Bundesl. Verein Q1 (6b/27) Q2 (6c/25) F (7a/25) RF SF (7b/20) RSF
1 Weichbold Lara 2002 Stmk. ÖAV Liezen Top Top Top 1 4+ 1
2 Turnaretscher Marina 2003 Stmk. ÖAV Liezen Top Top Top 1 4+ 1
3 Gruber Nina 2003 Stmk. ÖAV Mixnitz Top 20+ Top 3
4 Schüssler Johanna 2003 Stmk. ÖAV Graz 11 6+

Name Jahr Bundesl. Verein Q1 (6b/27) Q2 (6c/25) F (7a/25) RF SF (7b/20) RSF
1 Wirth Julian 2003 Slzbg. ÖAV Pongau Top Top Top 1 4+ 1
2 Gruber Yannik 2003 Slzbg. ÖAV Kuchl Top Top Top 1 4 2
3 Strobl Max 2003 Stmk. NFÖ Judenb. Top 20+ 13+ 3
4 Gottsbacher Stefan 2002 Stmk. ÖAV Liezen 15+ 15 13+ 4
5 Fluch Philipp 2002 Stmk. NFÖ Mariazell 25 7+ 11+ 5
6 Krois Thomas 2002 Bgld. ÖAV Fürstenf. 11+ 7+

Wertung U14 (female)

Wertung U14 (male)
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Name Jahr Bundesl. Verein Q1 (6b/27) Q2 (6c/25) F (7a/25) RF SF (7b/20) RSF
1 Weichbold Lara 2002 Stmk. ÖAV Liezen Top Top Top 1 4+ 1
2 Turnaretscher Marina 2003 Stmk. ÖAV Liezen Top Top Top 1 4+ 1
3 Gruber Nina 2003 Stmk. ÖAV Mixnitz Top 20+ Top 3
4 Schüssler Johanna 2003 Stmk. ÖAV Graz 11 6+

Name Jahr Bundesl. Verein Q1 (6b/27) Q2 (6c/25) F (7a/25) RF SF (7b/20) RSF
1 Wirth Julian 2003 Slzbg. ÖAV Pongau Top Top Top 1 4+ 1
2 Gruber Yannik 2003 Slzbg. ÖAV Kuchl Top Top Top 1 4 2
3 Strobl Max 2003 Stmk. NFÖ Judenb. Top 20+ 13+ 3
4 Gottsbacher Stefan 2002 Stmk. ÖAV Liezen 15+ 15 13+ 4
5 Fluch Philipp 2002 Stmk. NFÖ Mariazell 25 7+ 11+ 5
6 Krois Thomas 2002 Bgld. ÖAV Fürstenf. 11+ 7+

Name Jahr Bundesl. Verein Q1 (7a+/23) Q2 (7b/20) F (7c+/25) RF
1 Hollinger Leonard 2000 Stmk. ÖAV Liezen Top 7+ 21 1
2 Gasser Luca 2000 Stmk. ÖAV Graz Top 13+ 20+ 2
3 Tritthart Clemens 2001 Stmk. ÖAV Graz Top 4+ 9+ 3
4 Breitler Stefan 2000 Stmk. ÖAV Fohnsd. 15+ 6+ 6+ 4
5 Tritthart Fabian 2000 Stmk. ÖAV Graz 15+ 4

Wertung U16 (male)

Name Jahr Bundesl. Verein Q1 (6b/27) Q2 (7a+/23) F (7b/20) RF
1 Auersperger Ajda 2000 SLO PZS Kamnik Top Top 15+ 1
2 Schlacher Sabrina 1999 Stmk. NFÖ Judenb. Top Top 13 2
3 Gasser Lena 1997 Stmk. ÖAV Graz Top 15+ 12+ 3
4 Gösweiner Ann 1999 Stmk. ÖAV Liezen Top 11 6 4
5 Jamy Celina 1999 Stmk. ÖAV Fürstenf. 10+ 2

Wertung U20 (female)

Name Jahr Bundesl. Verein Q1 (7a+/23) Q2 (7b/20) F (7c+/25) RF
1 Uschnig Jonas 1997 Stmk. ÖAV Graz Top Top 21+ 1
2 Edlinger Jakob 1998 Stmk. ÖAV Graz Top Top 17+ 2
3 Graff Kilian 1999 Stmk. ÖAV Nestelb. 2 1+ 2 3

Wertung U20 (male)

Name Jahr Bundesl. Verein Q1 (6a+/25) Q2 (6b/27) F (7a/23) RF
1 Dauwa Daniela 1989 Stmk. NFÖ Mürzzus. Top Top 11+ 1
2 Knorre Simone 1998 Stmk. NFÖ Mürzzus. Top 21 11 2
3 Ganster Jacqueline 1992 Stmk. NFÖ Mürzzus. 20+ 10 3 3

Wertung H20 (female)

Name Jahr Bundesl. Verein Q1 (7a+/23) Q2 (7b/20) F (7c+/25) RF
1 Driedl Daniel 1985 Stmk. NFÖ Mürzzus. 15 12 13+ 1
2 Felsner Daniel 1994 Stmk. ÖAV Fohnsd. Top 17+ 13 2
3 Krois Joshua 1994 Bgld. ÖAV Fürstenf. Top 15+ 13 3
3 Stelzl Felix 1995 Stmk. ÖAV Admont 20 4 10 4

Wertung H20 (male)

Name Jahr Bundesl. Verein Q1 (6a+/25) Q2 (6b/27) F (7a+/23) RF
1 Klemm Harald 1965 Stmk. ÖAV Graz Top Top Top 1
2 Hanus Reinhold 1964 Stmk. ÖAV Liezen Top Top 16 2
3 Pfingstner Reinhold 1962 Stmk. ÖAV Liezen Top Top 15+ 3
4 Schmözler Michael 1959 Stmk. ÖAV Liezen Top Top 15+ 3
5 Grill Harald 1976 Stmk. ÖAV Fürstenf. Top Top 15+ 3
6 Edelsbacher Richard 1967 Stmk. ÖAV Liezen Top 25+ 15+ 6
7 Halasz Christina 1969 Stmk. ÖAV Liezen 23 Top 11 7
8 Gruber Engelbert 1960 Stmk. ÖAV Liezen Top 25 10 4

Wertung UHU (mixed)
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yogamastazz.at
Anmeldung und Info: 
Andrea Pürcher +43 676 886 80 983 
Vanessa Polzer +43 660 355 22 53

YOGA und WAndERn EntsPAnnE dIch In dER nAtuR
Lerne, den lauten, stressigen Alltag im tal zu lassen und 
werde eins mit der natur. stärke dein Immunsystem, 
lade deinen Akku wieder auf, werde dir der Weisheit deines 
Körpers bewusst. Wir freuen uns auf dich!

GOEs LIEznER hüttE

23. Mai bis 25. Mai & 
4. sept. bis 6. sept. 2015

Ins_Alpenverein_98x135_Yogamastazz.indd   1 24.03.15   12:20

MICHAEL LAMMER
Rauchfangkehrermeister

8940 Liezen, Grimminggasse 6
Mobil: 0 664 / 338 31 31
Fax: 0 36 12 / 25 0 27
e-mail: michael.lammer@liezen.at www.lammer-rauchfangkehrer.at

Lammer Visiten 00171_Visiten  25.11.13  08:38  Seite 1

Gemeinschaftsveranstaltung
„Jugendgipfel“ (Youth at the Top)
Termin:	� Donnerstag 16. bis
	 Freitag 17. Juli
Ort: 	� Waldläufer-Camp
	 auf der Hochscheiben, 	
	 Nationalpark Gesäuse 
Altersgruppe:	�8 – 12 Jahre,
	 begrenzte
	 Teilnehmerzahl
Keine Kosten, jedoch persönliche Aus­
rüstung und Jause für 1. Tag erforder­
lich. 
Nähere Infos folgen bei Anmeldung
Anmeldung bis 26. Juni unter: jugend-
AV-liezen@gmx.at

Zwei Tage gemeinsam in den Bergen, 
nähe der Hochscheibenalm im Nati­
onalpark Gesäuse, mit Kindern und 
Jugendlichen von anderen ÖAV- und 

Naturfreundesektionen verbringen.
Der Aufstieg erfolgt von Gstatterbo­
den über die Niederscheibenalm auf 
die Hochscheibenalm. Dort werden die 
Unterkünfte für die Nacht selbst ge­
baut, das Essen selber gekocht und der 
wunderbare Sternenhimmel genossen – 
und das alles OHNE Strom! Was jedoch 
nicht vergessen werden darf sind Foto­
apparate. Denn die­
se zwei Tage sollten 
festgehalten werden 
und online gestellt 
werden, denn genau 
zur gleichen Zeit neh­
men hunderte Kin­
der und Jugendliche 
im ganzen Alpenbo­
gen an der Gemein­

schaftsveranstaltung „Youth at the 
Top“ teil. 

Finanziert wird die Veranstaltung vom 
Deutschen Bundesministerium f. Um­
welt, Naturschutz, Bau und Reaktorsi­
cherheit, dem Nationalpark Gesäuse, 
der Naturfreunde und der ÖAV-Sekti­
onen.

STAATLICH BEFUGTE UND BEEIDETE ZIVILTECHNIKER GMBH 

8962 GRÖBMING Hauptstraße 246, Tel. +43 3685 23 800
8940 L IEZEN Hauptstraße 17/1, Tel. +43 3612 25 000
office@kreinerarchitektur.at   www.kreinerarchitektur.atSTAATLICH BEFUGTE UND BEEIDETE ZIVILTECHNIKER GMBH 

8962 GRÖBMING Hauptstraße 246, Tel. +43 3685 23 800
8940 L IEZEN Hauptstraße 17/1, Tel. +43 3612 25 000
office@kreinerarchitektur.at   www.kreinerarchitektur.at
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V
o
rb

e
sp

re
ch

u
n
g:

W
enn nicht anders angegeben, jew

eils am
 D

onnerstag vor der Tour um
 19.00 U

hr im
 Alpenver-

einshaus, Sportzentrum
 3, Vortragsraum

 - oder telefonische Kontaktaufnahm
e zur Zeit der Vorbe-

sprechung, Tel: 03612 / 24 220. Bei Touren m
it speziellen Anforderungen (körperlich, Ausrüstung, 

N
ächtigung, Reservierung) ist eine Tourenteilnahm

e ohne Voranm
eldung nicht m

öglich.

Ö
sterreichischer Alpenverein, Sektion Liezen

Sportzentrum
 3 - Tel. 03612 / 24 220

w
w

w
.alpenverein.at/liezen

E-M
ail: liezen@

sektion.alpenverein.at

D
atum

Tourenziel
A

usgangsort
Leitung

Beschreibung / A
nforderung

Sa., 18. Juli
Ü

BERSCH
REITU

N
G

 EDELRAU
-

TE - RO
TTEN

M
AN

N
ER H

Ü
TTE

H
ohentauern, Edel-

rautehütte
Patrick G

reim
el

Kondition und Trittsicherheit erforderlich, Anfahrt von Rotten-
m

ann zur Edelrautehütte m
it dem

 Taxi
Fr., 24. -
So., 26. Juli

CAN
YO

N
IN

G
-W

O
CH

EN
-

EN
DE  SO

CA
/FRIA

U
L

Ausrüstung vorhanden, Klei-
dergröße und Schuhgröße!

Ernst Schm
itzberger

Anm
eldung unter 0664/2623725 bis 05.07.2015, U

nkostenbei-
trag € 35,-. D

etails siehe AV-Info

Sa., 25. Juli
G

O
LD

BA
CH

SEE
Planneralm

Sigrid u. Hans Peter Tilg
Fam

ilienw
anderung

So., 26. Juli
BERG

SPO
RTFEST

Liezener Hütte
AV und SC Liezen

Berglauf und Bergturnfest

So., 2. August
W

Ö
RSCH

A
CH

KLA
M

M
 - 

SPECH
TEN

SEE
W

örschach
G

erhard Vasold
W

anderung zum
 Spechtenseefest des Alpenvereines Stainach

Sa., 8. August
KALKSPITZEN

, 2.471 M
Pichl-Preunegg

G
ernot Stelzer

W
anderung in den Schladm

inger Tauern

So., 9. August
CA

N
YO

N
IN

G
 

BRU
CKG

RA
BEN

Ausrüstung vorhanden, Klei-
dergröße und Schuhgröße!

Ernst Schm
itzberger

Anm
eldung unter 0664/2623725 bis 06.08. 2015, U

nkostenbei-
trag € 35,-. M

itfahrgelegenheit gegeben. D
etails siehe AV-Info

So., 16. August
EBERLSEE, TRIEBEN

TAL
Bergerhube

M
ichael Schm

ölzer
Fam

ilienw
anderung, Treffpunkt 9 U

hr Alpenvereinshaus

M
i., 19.

August
FILZSCH

ARTE, 
M

O
ARALM

SEE, 2.201 M
G

um
pental 900 H

M
 

550 H
M

Ferdinand H
uber

Im
 Schatten des H

öchstein

Sa., 5.
Septem

ber
RIN

DERFELD-RU
N

DE
Filzm

oos
W

ilfried G
uhl

W
andern und Klettertour H

ochkesselkopf (IV)

Sa., 12.-
So., 13. Sept.

KLEINER - GROSSER PRIEL 
- ÜBERSCHREITUNG

H
interstoder

Thom
as Stanzinger, 

G
ernot Stelzer

Ü
berschreitung m

it Bivak-N
ächtigung

Sa., 19. Sept.
BREITH

O
RN

M
aria Alm

W
ilfried Guhl, Bertl Gruber

W
andern und Klettern m

it gem
einsam

em
 Treffpunkt

M
i., 23. Sept.

LAH
NGANG, 1.778 M

, 
W

AGENBÄNKALM
O

berst-Klinke-H
ütte 

300 H
M

Ferdinand H
uber

Schone Rundw
anderung an den Südabfällen der G

esäuseberge

Sa., 26. Sept.
ZA

RG
ELSEE

D
onnersbachw

ald
H

eidi u. H
ans N

euper
H

auptplatz Stainach, 7 U
hr (G

em
einschaftstour m

 Sektion Stainach)

Sa., 3. O
kt.

H
O

LZA
KTIO

N
Liezener H

ütte
Robert G

ebetsroither
Bitte um

 rege Teilnahm
e

Sa., 10. O
kt.

A
H

O
RN

KO
G

EL
Altaussee

Peter Sattler
H

erbstw
anderung

M
i., 14. O

kt.
GROSSER HENGST, 2.154 M

Edelrautehütte, 450 H
M

Ferdinand H
uber

H
erbstlicher Ausklang

Sa., 17. O
kt.

W
ILD

G
Ö

SSL
G

rundlsee
Reinhold H

anus
H

erbstw
anderung

M
o., 26. O

kt.
BÜRGERMEISTER-WANDERTAG

Liezen
G

erhard Vasold
W

andern am
 N

ationalfeiertag



www.alpenverein.at/liezen

31

Tourenprogramm

SENIORENWANDERUNGEN 2015
Datum Tourenziel Ausgangsort Beschreibung / Anforderung
6. Mai Mürzzuschlag Bahnhof Liezen 8:45 h Gratiszugfahrt Wintersportmuseum

20. Mai Kleiner Berg Dambach, 500 HM Gemütliche Eingehtour. Herrlicher 
Blick ins Windischgarstnerland

17. Juni Ferchtlhöhe Schladming, Obertal, 
800 HM

Rundwanderung Duisitzkarsee - 
Neualm

15. Juli Die Wilde, 1.903 m Vorderstoder, Baum­
schlagerberg 900 HM

Wunderbare Aussicht auf den 
Stoderkamm

19. August Filzscharte, 
Moaralmsee,
2.201 m

Gumpental 900 HM 
550 HM

Im Schatten des Höchstein

23. Sept. Lahngang, 1.778 m, 
Wagenbänkalm

Oberst-Klinke-Hütte 
300 HM

Schone Rundwanderung an den Süd­
abfällen der Gesäuseberge

14. Okt. Grosser Hengst, 
2.154 m

Edelrautehütte, 450 
HM

Herbstlicher Ausklang

Informationen im Internet auf unserer homepage: www.hochmoelbinghuette.at
E-Mail an: info@hochmoelbinghuette.at, Tel. 0680/1269521 oder 0676/9003909

Unsere Öffnungszeiten von Ende Mai - Anfang November je nach Wetterlage und Zustigsbedienungen*

An den Ausläufern der „Warscheneckgruppe“ 
im südöstlichen Teil des Toten Gebirges, be­

findet sich, eingebettet in eine wunderschöne 
Alm- und Lärchenwaldlandschaft, die gemütliche

Hochmölbinghütte.
Als Schutzhütte bieten wir Schlafplätze für 
knapp 50 Personen im Lager oder Zimmern. Bo­
denständige Leckerbissen sollen dich wieder fit 
machen, dir die Kraft für eine nächste Etappe 
geben oder dich einfach dazu bewegen einen Tag 
voller Zufriedenheit in gemütlicher Atmosphäre 
ausklingen zu lassen.

Wir freuen uns auf deinen/euren Besuch!
Petra & Edgar & Familie

Hochmölbinghütte



Hauptplatz 3, 8940 Liezen, Tel. +43 (0) 036 12/22330
www.reisebuero-schloemicher.at 

Ob Strandurlaub oder Erlebnisrundreise, 
ob Pauschalangebote oder individuelle Charter u. Linienflüge,

ob Ferienwohnungen oder Last-Minute Schnäppchen, 
individuelle Städtetrips innerhalb Österreich, Europas und die ganze Welt –

wir lassen keine Wünsche offen und arrangieren IHREN Urlaub.
Als langjähriges und erfolgreiches Reisebüro freut es uns, 

Sie an unseren Erfahrungen und Weiterempfehlungen teilhaben zu lassen.


